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Mission in Bosnien

22

Kriegsmaterial

F.G. 1995 betrug der Gesamtwert
des exportierten Kriegsmaterials
141,17 Millionen Franken (1994:
221,0 Millionen Franken). Dies ent-

spricht einem Anteil von 0,15 Pro-

zent (1994: 0,23 Prozent) an der

gesamten Warenausfuhr der
Schweizer Wirtschaft.

Die grössten Abnehmer waren die

BRD mit 41,9 Millionen Franken,
Frankreich mit 12,1 Millionen Fran-

ken, USA mit 11,6 Millionen Fran-

ken, Schweden mit 7,6 Millionen
Franken und Kanada mit 7,5 Mil-
Honen Franken.

Aktiengesellschaft

B.F. Die Rechtsform der bundesei-

genen Rüstungsunternehmen soll
neuen Anforderungen angepasst
werden. Der Bundesrat beauftragt
das Eidg. Militärdepartement
(EMD) mit der Ausarbeitung eines

Gesetzes, das die Umwandlung der
heute öffentlich-rechtlichen Anstal-
ten in gemischtwirtschaftliche Akti-
engesellschaften nach privatem
Recht ermöglichen soll.

Neuer Einsatzlauf

B.F. Die Panzertruppen setzen im
Schiesstraining weiterhin das bis-

herige 24-mm-Einsatzlaufsystem
ein, weil sich die Ablösung durch
ein neues, modernes Einsatzlaufsy-
stem weiter verzögert.

Mit dem neuen Einsatzlauf, der mit
einem Schalldämpfer ausgerüstet
wird, soll beim Schiesstraining ein

Zerschellgeschoss ohne Zünder und

Sprengstoff ins Ziel gebracht wer-
den. Die neue Technologie ver-
spricht hinsichtlich Lärm, Umwelt-
schütz usw. bemerkenswerte Vor-
teile.
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emd. Die schweizerische Haupt-
quart ier-Unterstiitzungscinheit
(Swiss Head quarter support unit,
SHQSU) wird im Hauptquartier der

Organisation für Sicherheit und
Zusammenarbeit in Europa (OSZE)
in Sarajevo sowie in den fünf Regio-
nalzentren Banja Luka, Tuzla,
Bihac, Mostar und voraussichtlich
Foca stationiert. Zusätzlich sollen
in Wien Schweizer Offiziere die
OSZE-Zentrale für die Operation
in Bosnien unterstützen. Zwei zivi-
le Flugzeuge werden eine Flugver-
bindung zwischen der Schweiz,
Wien und Sarajevo bzw. Zagreb
sowie innerhalb Bosniens sicher-
stellen.

Première

Für die OSZE ist diese Art der

Unterstützung eine Première. Zwar
sind für die OSZE in verschiede-

nen Operationen im Kaukausus seit

einiger Zeit Militärbeobachter und

-Spezialisten im Einsatz. Zum ersten

- Herzegowina
Mal aber wird die OSZE eine
militärische Formation im Rahmen
eines von ihr begleiteten Friedens-

prozesses einsetzen.

Gelbes Béret

Die Angehörigen der Formation tra-

gen ein gelbes Béret. Dies dient -

analog zum blauen Béret der UNO
- zur klaren Kennzeichnung aller
im Rahmen der OSZE eingesetzten
Armeeangehörigen.

Der Beitrag zum Friedensprozess
in Bosnien entspricht den Zielset-

zungen der Berichte des Bundesra-
tes über die Sicherheits- bzw. die

Aussenpolitik der Schweiz. Die
Schweiz will damit einen Beitrag
zur Erfüllung des Dayton-Abkom-
mens leisten. Wegen der schweize-
rischen OSZE-Präsidentschaft wird
von den anderen Staaten ein star-
kes schweizerisches Engagement
im OSZE-Rahmen erwartet. Neu-
tralitätsrechtliche und -politische
Probleme bestehen nicht.

Zivilschutz
«Zivilschutz in der Schweiz» heis-

st eine neue Informationsbroschüre
des Bundesamtes für Zivilschutz
(BZS). Sie gibt auf 28 Seiten eine

breite Übersicht über den Auftrag,
das Wirken und die Organisation
des schweizerischen Zivilschutzes.
Die Broschüre richtet sich sowohl

an die breite Bevölkerung als auch

an Schutzdienstleistende, Armeean-

gehörige, die in den Zivilschutz
übertreten, Behördenmitglieder und
alle am Zivilschutz Interessierten.
«Zivilschutz in der Schweiz» kann unter Bei-

läge einer an sich selbst adressierten Kle-

beetikette gratis bezogen werden beim Bun-
desamt für Zivilschutz. Information. 3003
Bern.
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